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Heiße Saisonphase in der  
Hallen-Oberliga beginnt jetzt 
 
So langsam kommt die Hallenhockey-Oberliga in ihre heiße Saisonphase. Am 
Samstag (11 Uhr) muss Tabellenführer SV Böblingen im letzten Spiel des Jahres 
beim HC Heidelberg seine weiße Weste behaupten. „Jetzt kommen die zwei 
stärksten Gegner der Liga auf uns zu“, sieht SVB-Trainer Thomas Dauner Heidelberg 
und zum Rückrundenauftakt am 11. Januar Mannheim als die schärfsten Rivalen im 
Kampf um die Meisterschaft. 
 
„Nach diesen beiden Spielen wissen wir, wie die Saison ausgehen kann“, ist der 
Böblinger Coach überzeugt davon, dass eine Vorentscheidung im Titelkampf ansteht. 
Der HC Heidelberg startete zwar mit einer 4:5-Niederlage in Ludwigsburg, zeigte danach 
aber bei Siegen gegen Heilbronn und Bietigheim, welch Qualität in ihm steckt. „Die 
Mannschaft ist schon sehr gefestigt“, war Dauner Augenzeuge des Heidelberger 7:4-
Sieges in Bietigheim. 
Was für sein SVB-Team zum Vorteil gereichen kann, ist der Umstand, dass der HCH eine 
Mannschaft ist, die eher die Offensive sucht. „Da tun wir uns leichter als gegen Teams, 
die nur hinten drinstehen“, weiß Dauner aus Erfahrung. Allerdings sieht er sich am 
Samstag nicht zwingend in der Favoritenrolle: „Das dürfte ein Spiel auf Augenhöhe 
werden, bei dem derjenige mit der besseren Tagesform gewinnt.“  
Auch Kapitän Claudius Müller ahnt, dass die nächsten Gegner eine andere Qualität 
mitbringen: „Unsere bisherigen Spiele haben wir durch reine Willenskraft gewonnen. Für 
die nächsten Spiele müssen wir auf jeden Fall mehr Routine und Souveränität aufs 
Spielfeld bringen. Vor allem gegen MHC und HCH, die taktisch und technisch sehr gut 
ausgebildet sind.“ 
In Heidelberg wird auf jeden Fall der privat verhinderte Routinier Lukas Benz fehlen, 
Thomas Dauner hofft, dass die zuletzt pausierenden Keanu Ciafardini (krank) und Luis 
Nonnenmann (Muskelverletzung) wieder zur Verfügung stehen werden.  
 
Am gleichen Tag spielen nachmittags auch die zweiten Herren gegen HC Heidelberg II 
(und auch RW Tuttlingen), und zwar beim Spieltag der 3. Verbandsliga in Stuttgart (VfB). 
 
Im Jugendbereich ist am Samstag die weibliche U12 mit der zweiten Mannschaft 
Gastgeber in der Raiser-Halle beim Verbandsliga-Spieltag. Am Sonntag geht es für die 
weibliche U14 mit der zweiten Mannschaft zum Verbandsliga-Spieltag nach 
Ludwigsburg (HCL) und für SVB 3 bei der männlichen U12 zum Verbandsliga-Spieltag 
nach Esslingen.          lim  


